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Sehr geehrte Patientin, 
sehr geehrter Patient,

das Institut für Anästhesiologie bietet Ihnen 
die Möglichkeit der Eigenblutspende an.

Als eines der ersten Zentren bundesweit hat 
das Deutsche Herzzentrum München 1988 
die Eigenblutspende in der klinischen 
Routine eingeführt.

Erwachsene, aber auch ältere Jugendliche 
mit angeborenen Herzfehlern können dieses 
Angebot wahrnehmen.

Bei großen Eingriffen am Herzen, die 
überwiegend mit Hilfe der Herz-Lungen-
Maschine durchgeführt werden, kann die 
Gabe von Blutprodukten erforderlich sein.

Blutprodukte sind heute sehr sicher. Das 
Risiko einer Übertragung von 
Viruserkrankungen ist äußerst gering 
geworden. Die Gabe des eigenen Blutes 
bleibt aber dennoch eine gute Alternative 
zum Fremdblut.

Feststellung der Spendeeignung:

Voraussetzung für die Anmeldung zur 
Eigenblutspende ist ein verbindlicher 
Operationstermin in unserem Haus.

Bevor Sie sich zur Eigenblutspende 
anmelden, möchten wir Sie bitten, beim 
Ihrem Hausarzt den Hb-Wert bestimmen zu 
lassen.

Ein Anästhesist entscheidet dann anhand 
der vorliegenden Befunde (Hb-Wert, 
Herzkatheter-Befund, Ultraschall, Begleit-
erkrankungen, etc.), ob in Ihrem Fall eine 
Eigenblutspende möglich ist. Es kann auch 
vorkommen, dass in einigen Fällen ein 
Patient für die Durchführung einer 
Eigenblutspende nicht geeignet ist. Die 
Gründe dafür erklären wir Ihnen.

Abhängig von der Art und dem Termin 
einer geplanten Operation können bis zu 
drei Eigenblutspenden vorgenommen 
werden. Zwischen den einzelnen 
Spendeterminen und dem letzten 
Spendetermin vor der Operation sollte 
jeweils eine Erholungspause von einer 
Woche liegen.
.

Hinweise vor der Eigenblutspende

● Pro Abnahme ist mit einem zeitlichen 
Aufwand von ca. 2 Stunden zu rechnen.

● Weil uns Ihr Wohlergehen nach der 
Eigenblutspende am Herzen liegt, 
erachten wir für die Heimreise die 
Begleitung durch eine erwachsene 
Person als notwendig.

● Ferner ist nicht zuletzt zum Schutz 
unbeteiligter Menschen die aktive 
Teilnahme am Straßenverkehr bis zum 
nächsten Morgen nicht möglich.

Am Tag der Abnahme

● Nehmen Sie alle Medikamente 
wie gewohnt.

● Bitte kommen Sie nicht mit 
leerem Magen zur  Eigenblutspende: 
Essen und trinken Sie wie gewohnt.

● Melden Sie sich an der Information 
gleich beim Haupteingang.


